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Frankenberg – Sie standen in
der Vorweihnachtszeit in der
Fußgängerzone und luden ein
zum After-Work-Glühwein, be-
wirtetenvieleMenschenmitei-
nem weiteren Stand beim Ad-
ventsbasar 2024 im Klostergar-
ten–denErlös ihres ehrenamt-
lichen Dienstes unter
Mitwirkung vieler Unterstüt-
zerüberreichten sie jetzt offizi-
ell der Tafel Frankenberg: Ins-
gesamt10.000Euroerwirtschaf-

teten die Service-Clubs Rotary
und Kiwanis für den gemein-
nützigen Tafel-Verein, der der-
zeit an Ausgabestellen in Fran-
kenberg, Battenberg, Hallen-
berg und Gemünden mehr als
900 bedürftige Menschen mit
gespendeten Lebensmitteln
versorgt.
An jedemDonnerstag in den

vierWochen vorWeihnachten
hatten Mitglieder des Rotary-
Clubs Frankenberg und des Ki-

wanis-Clubs Ederbergland ge-
meinsam den Gastgeber-
Dienst in der Frankenberger
Fußgängerzone beim „After-
Work-Glühwein“ übernom-
men. Er hilft jetzt helfen: Ihre
Vertreter Eddy Röse (Präsident
der Kiwanis) und Kurt Hönisch
(Rotary) überreichten als Er-
gebnis ihrer Aktion jetzt offizi-
ell im Tafelladen gemeinsam
einen Scheck von 4000 Euro.
Für den Gemeinnützigen Ver-

ein der Freunde des Rotary-
Clubs übergaben Lutz Klein,
Dieter Ohlsen und Klaus Thie-
lemann aus dem Jahresbudget
für soziale Fördermaßnahmen
des Service-Clubs den zweiten
Schecküber6.000Euro.
Rein rechnerisch waren die-

seSpendennochimaltenRech-
nungsjahr verbucht worden,
wie Werner Hoffmann, Vorsit-
zender des Tafelvereins, beim
Empfang der Vertreter beider

Clubs erleichtertmitteilte. „Sie
haben in letzter Minute für ei-
nen ausgeglichenen Finanz-
haushalt 2024 unseres Tafel-
Vereinsgesorgt.“DieTafelFran-
kenbergverteile zwarmitHilfe
von über 100 Ehrenamtlichen
wertvolle, von Geschäften ge-
spendete Lebensmittel, müsse
aber für Mieten und Betriebs-
kosten in der Auestraße selbst
aufkommen. Durch die An-
schaffung eines neuen Kühl-

fahrzeugs sei die Finanzlage
2024 besonders belastet gewe-
sen,berichteteHoffmann.
Zusammen mit den Tafel-

Vorstandsmitgliedern Isolde
Weber und Rolf Langenbeck
sprach Hoffmann den beiden
Service-Clubs Dank für ihre fi-
nanzielle Hilfe ebenso wie die
ideelle Unterstützung der Tafel
als verbindendes Zeichen ge-
meinsamer sozialer Verant-
wortungaus. zve

After-Work-Glühwein hilft helfen
Frankenberger Rotarier und Kiwanis übergaben an Tafel Frankenberg 10.000 Euro

Erlös ihrer Advents-Aktionen:10.000 Euro an Spenden überreichten Vertreter von Rotary-Club und Kiwanis Ederbergland dem Vorstand des Tafel-Vereins. Das Foto zeigt (von links) Isolde Weber,
Lutz Klein, Werner Hoffmann, Dieter Ohlsen, Klaus Thielemann, Kurt Hönisch, Eddy Röse und Rolf Langenbeck. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

Battenberg – Zur ersten Sit-
zung des Seniorenbeirats Bat-
tenberg im Jahr 2025 trafen
sichdieMitglieder imSitzungs-
saal des Rathauses. Anwesend
war auch Bürgermeister Chris-
tianKlein.
Auf Einladung der Vorsitzen-

denBärbelStübnerwarAndrea
Hirt, Geschäftsführerin der Fir-
maNestGmbHmit Sitz in Ren-
nertehausen, gekommen. Vor
25 Jahren wurde die Firma in
Battenberg gegründet. Sie ver-
fügt heute über vier Mitarbei-
ter undbeliefert Kunden imAl-
ter von drei bis 103 Jahren weit
über das Obere Edertal von
Vöhl bis ins Hinterland nach
Wetzlar.DieFirmaistanVerträ-
ge mit Krankenkassen gebun-
den und versorgt Betroffene in
den eigenen vier Wänden so-
wie zweiWohnheime, heißt es
in einer Pressemitteilung. Die

umliegenden Seniorenheime
gehören nicht zum Kunden-
stamm.
Angeboten wird eine um-

fangreiche Kundenberatung

und Belieferung mit Hilfs- und
Pflegemitteln, wurde den Mit-
gliedern des Seniorenbeirats
berichtet. Die Palette umfasse
auch Produkte bei Inkonti-

nenz, enteraler Ernährung, Re-
ha-Artikel sowie die Stomaver-
sorgung. Die Beratung und Be-
lieferung geschieht laut Firma
in den Geschäftsräumen oder
bei Bedarf zu Hause. Für pfle-
gende Angehörige bietet das
Unternehmen eine umfassen-
deUnterstützungan.
Nach dem Einblick in die Ar-

beit der FirmaNestwurdeüber
mögliche weitere Aktivitäten
des Seniorenbeirats diskutiert.
Eine erneute Besichtigung der
Dorfgemeinschaftshäuserwur-
de nicht für notwendig erach-
tet. Falls gewünscht, wäre es
dem Seniorenbeirat möglich,
sich bei den diversen Senioren-
clubs vorzustellen und dort
von den Mitgliedern Wünsche
und Anregungen entgegenzu-
nehmen. Eine Fahrt nach Wil-
lingen in das Pflegehotel ist an-
gedacht. nh/jun

Informationen über Hilfe und Pflege
Sitzung des Seniorenbeirats Battenberg

Während der Sitzung des Seniorenbeirats Battenberg infor-
mierte die Firma Nest GmbH über ihre Hilfs- und Pflegemit-
tel. FOTO: SENIORENBEIRAT/NH
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Berghofen – Kevin Lange ist
neuer Vorsitzender und Nach-
folger von Franziska Giebel im
Vorstand der Feuerwehr Berg-
hofen. Zum neuen 1. Kassierer
wurdeJulianFackineralsNach-
folger von Melanie Giebel in
der Jahreshauptversammlung
gewählt. Neu gewählt wurden
auch Sarah Meisner als 1.
Schriftführerin und Sophie
Eckel als 2. Schriftführerin.
Wiedergewählt wurden der 2.
Vorsitzende Justin Isenberg
und der 2. Kassierer Jan-Lukas
Boriesosdiek. Die scheidende
Vorsitzende Giebel dankte für
die Zusammenarbeit im Vor-
stand in den vergangenen vier
Jahren.

Die Jahreshauptversamm-
lung im Dorfgemeinschafts-
hauswurde von der bisherigen
Vorsitzenden Franziska Giebel
eröffnet. Besonders begrüßt
wurden Bürgermeister Christi-
an Klein, Stadtbrandinspektor
Michael Wenzel und Ortsvor-
steherChristianWeller.
Angekündigtwurde,dassdie

Feuerwehr am 17. Mai 2025 ein
Bobbycar-Rennen mit Däm-
merschoppen veranstaltet und
sich an der 100-Jahrfeier des Ju-
gendheims beteiligt. Für das
nächste Jahr2026wurdedieEr-
höhung des jährlichen Mit-
gliedsbeitrags von 10 Euro auf
20Euroangekündigt.
BürgermeisterKleinbezeich-

nete in seinem Grußwort die
Feuerwehr als wichtigen Bau-
stein der Stadt. Er freute sich,
dass dieVersammlung sehrgut
besucht war. Der Bürgermeis-
ter kündigte größere Heraus-
forderungen an und verwies
auch auf die schwierigen Fi-
nanzierungen. Lob gab es für
dasEhrenamtundDankfürdie
geleistete Arbeit. Klein kündig-
te eine Förderung der Jugend-
arbeit aus dem Sparkassen-
Fondsan.
Ortsvorsteher ChristianWel-

ler dankte der Feuerwehr auch
für die Einsatzbereitschaft, für
die Jugendarbeit und für den
kulturellen Mehrwert in Berg-
hofen.

Stadtbrandinspektor Micha-
el Wenzel dankte für die gute
Zusammenarbeit und sieht die
Feuerwehr gut gerüstet. Er
stelltedieThemenAtemschutz
und Lehrgänge in den Blick-
punkt.
Wehrführer Florian Rind be-

richtete über die Aktivitäten
der Einsatzabteilungmit 23 ak-
tiven Mitgliedern, aufgeteilt
sieben Frauen und 16 Männer.
Unter ihnen sind acht Atem-
schutzträger. Im Jahr 2024 gab
esdreineueMitglieder. Bei vier
Einsätzen wurden zwei Ölspu-
ren beseitigt, der Brandschutz
beim Osterfeuer geleistet und
der St.-Martins-Zug abgesi-
chert. Es gab 20 Übungen und

fünf Katastrophenschutz-
Übungen. Die Übungsfleißigs-
tenwaren Jörg Eitzenhöfer, Ke-
vin Lange, Michael Sellmann,
Justin Isenberg, Jorid Finken-
berger, Sophie Eckel und Vol-
ker Rind. Sie erhielten ein klei-
nes Präsent. Der Wehrführer
dankte dem Vereinsvorstand,
der Stadt Battenberg und dem
Stadtbrandinspektor für die
guteZusammenarbeit sowieal-
len Kameraden für die Dienste
in Einsätzen, Übungen und
Lehrgängen.
Jugendwartin Nina Giebel

berichtete, dass vier Jungen
und sechs Mädchen in der Ju-
gendfeuerwehr aktiv sind und
28 Übungen hatten. Sie dankte

drei Jugendlichen, die den
Sprung in die Einsatzabteilung
geschafft und neben dem
Grundlehrgang auch den
Sprechfunk-Lehrgang absol-
vierthaben.
Für die langjährige Mit-

gliedschaft wurden Walter
Schäfer (75 Jahre), Walter
Amend (65), Karl-Heinz
Amend, Alfred Becker, Hans-
Gerhard Eitzenhöfer, Dieter
Hinn, Helmut Röse, Walter
Stark, Rudolf Steber, Burkhard
Strieder, Lothar Weisker und
ErichWelsch (alle 50 Jahre),Mi-
chael Sellmann (40)undRainer
Balz (25)geehrt. zpi

Kevin Lange ist Nachfolger von
Franziska Giebel

Neuer Vorsitzender der Feuerwehr Berghofen – Ehrungen in Jahreshauptversammlung

Neuer Vorstand bei der Feuerwehr Berghofen mit Stadtbrandinspektor Michael Wenzel (links) und Bürgermeister Christian Klein (rechts). Zwischen beiden von links nach rechts1. Vorsitzender
Kevin Lange, Sarah Meisner, Jan-Lukas Boriesosdiek, Sophie Eckel, Justin Isenberg und Julian Fackiner. FOTOS: PETER BIENHAUS

Verabschiedung: Die scheidende Vorsitzende Franziska Giebel (links) und Kassiererin Melanie
Giebel erhielten jede einen Blumenstrauß als Dank von Kevin Lange, dem neuen Vorsitzenden
der Feuerwehr Berghofen.
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Frankenau – Die Landfrauen
Frankenau trafen sich zu
ihrem traditionellen Neujahrs-
frühstück in der Kellerwald-
halle. Das reichhaltige Büfett
ließ keine Wünsche offen, mit
Sekt wurde auf das neue Jahr
angestoßen.
Dieses Jahr wird der Land-

frauenverein Frankenau 50
Jahre. Die langjährige 1. Vorsit-
zende Elisabeth Backhaus be-
richtete, wie im Jahr 1975 alles
begann. Das Vorstandsteam
hatte einige Kleidungsstücke
der vergangenen Jahre ausge-
stellt. Mit Fotoalben und dem
seit vielen JahrengeführtenAr-
chivschwelgtendieGäste inEr-
innerungen und machten sich
selbst einBilddervergangenen
Zeiten.
Gunhild Scholl und Christel

Schielke gratulierten im Na-
men der Bezirkslandfrauen
Frankenberg. Bürgermeister
Manuel Steiner überbrachte
die Glückwünsche der städti-
schen Gremien. Pfarrerin Hen-
riette Quapp-Wahl gratulierte
allen und lud zum gemeinsa-
menGottesdienst am Sonntag,
15. Juni, in die Kirche Franke-
nauein.
Im Jubiläumsjahr veranstal-

ten die Landfrauen Frankenau
am Samstag, 18. Oktober, wie-
der ein Weinfest in der Keller-
waldhalle. „Wir freuen uns auf
viele Gäste und einen schönen
Abend in geselliger Runde“, so
dasVorstandsteam.
Folgende Termine werden

bekanntgegeben:
Montag, 17. Februar, 17 Uhr:

Winterliche Geselligkeit im
Geflügelheim.
Samstag, 15. März, 19 Uhr:

Kleine Bierkundemit Probe im
Geflügelheim. Nicht nur für
Mitglieder – Gäste sind will-
kommen.
Dienstag, 25. März, 15 Uhr:

Frühlingskaffee im Geflügel-
heim.
Donnerstag, 10. April, 18 Uhr

Jahreshauptversammlung im
HessischenHof.
Sonntag, 11. Mai, 9.30 Uhr:

Muttertagsfrühstück im Gast-
raum Nationalparkzentrum.
Kosten:10Euro.
Sonntag, 15. Juni, 11 Uhr: Got-

tesdienst in der Kirche Franke-
nau.
Samstag, 5. Juli, 18 Uhr: Frei-

lichtbühne Korbach „Schlager

lügennicht“.
Juli 2025: Besuch der Lengel-

mühle (Termin wird noch be-
kanntgegeben).
Zur besseren Planbarkeit

sind für alle Veranstaltungen
(mit Ausnahme der Kirche) An-
meldungen erforderlich bei
Ute Wickert, Tel. 7445 oder al-
ternativauchüberWhatsApp.
Mitglieder können auch an

den Veranstaltungen der Be-
zirkslandfrauen Frankenberg
teilnehmen:
Mittwoch, 23. April: Tages-

fahrt nach Detmold u. a. mit
Brauereibesuch.
Sonntag, 25. Mai: Kulinari-

sche Radtour – Radeln von
LandfrauzuLandfrau.
Samstag, 14. Juni: Fahrt zum

Landfrauentag anlässlich des

HessentagesnachBadVilbel.
Mittwoch, 17. September: Ta-

gesfahrt zum Erlebnisbauern-
hof Krewelshof – Kürbisschau,
Hofladen, Genuss und vieles
mehr…
Freitag, 24. Oktober, 19 Uhr:

Herbstzauber – Frankenberger
Landfrauentag im Philipp-
Soldan-ForuminFrankenberg.

mjx

Die Gäste schwelgten in Erinnerungen
Neujahrsfrühstück in Kellerwaldhalle: Landfrauenverein Frankenau wird 50

50-Jähriges: Die Landfrauen Frankenau trafen sich zu ihrem Neujahrsfrühstück in der Kellerwaldhalle. FOTO: MJX

Altenlotheim – Berichte und
eine Satzungsänderung stan-
den imMittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung der Feuer-
wehr Altenlotheim. Mit einer
Satzungsänderung wurde ein-
stimmig beschlossen, den 144
Miglieder zählenden Feuer-
wehrverein künftig in „Förder-
verein Freiwillige Feuerwehr
Altenlotheim“ umzubenen-
nen. Neuer 1. Vorsitzender ist
PhilippKoch, zum2.Vorsitzen-
den wurde Lukas Backhaus ge-
wählt.
Wehrführer Mirko Bock,

Nachfolger von Mark Werner-
Müller, sprach in seinem Be-
richt von einem sehr ruhigen
Jahr: „WirhattenfünfEinsätze,
davon zwei Brände und drei
Hilfeleistungen.“ Insgesamt
wurden 90 Stunden Einsatz-
dienst geleistet. „Hervorheben
möchte ich die gute Einsatzbe-
reitschaft“. Im Schnitt seien
neun Einsatzkräfte bei Einsät-
zen beteiligt gewesen. Bock be-
richtete von acht Lehrgängen,

die von den 35 Aktiven absol-
viert wurden. Brandschutzer-
ziehung sei durch Lisette Win-
ter und Katja Bock durchge-
führtworden.
„Insgesamt wurden 40 Kin-

der in drei Kindergärten er-
reicht“, sagte Bock. Sowohl
beim nunmehr 26 Jahre alten
Feuerwehrfahrzeug als auch
beim Feuerwehrhaus seien ei-
nige Mängel behoben bezie-
hungsweise Ausrüstungsge-
genstände nachbeschafft wor-
den.
„Im vergangenen Jahr war

vieles neu“, schloss der Wehr-
führer. „Wir mussten uns als
Team neu finden. Es lief nicht
alles perfekt, aber die Entwick-
lung stimmt“, betonte er. „Vie-
len Dank für eure Geduld und
Unterstützung. Ich freue mich
auf einweiteres Jahrundhoffe,
dasswirimmergesundvonden
Einsätzenzurückkehren.“
Den Jahresbericht der Ju-

gendfeuerwehr Altenlotheim/
Schmittlotheim gab Jugend-

wartin Jana Heck ab. Das Jahr
sei geprägt gewesen von vielen
Aktionen und Wettbewerben.
Heck dankte insbesondere den
Eltern, die bei Wettbewerben
dabei waren und angefeuert
haben, sowie den Betreuern
der Jugendfeuerwehr Schmitt-
lotheim für die Unterstützung.
Der Jugendfeuerwehr gehören
derzeit elf Mädchen und zwei
Jungenan.
Holger Bauch dankte in Ver-

tretung für Bürgermeister Ma-
nuel Steiner für die gute Zu-
sammenarbeit und lobte die
engagierte Jugendarbeit. Orts-
vorsteher Heiko Backhaus
dankte für die Einsatzbereit-
schaft. Stadtbrandinspektor
André Hesselbein appellierte,
dass die Zahlen bei den
Übungsdiensten wieder hoch-
gehen sollten. Bauchschmer-
zen bereite ihmdie Anzahl der
Atemschutzgeräteträger.
Davon hänge unter anderem
auchdieFörderungfüreinneu-
esGeräthausab. sub

„Die Entwicklung stimmt“
Förderverein Feuerwehr Altenlotheim:

Philipp Koch neuer Vorsitzender

Feuerwehr Altenlotheim: (von links)OrtsvorsteherHeikoBackhaus, StadtbrandinspektorAndre
Hesselbein, Philipp Koch (Vorsitzender), Lukas Backhaus (stellvertretender Vorsitzender),
Wehrführer Mirko Bock und Holger Bauch vom Magistrat. FOTO: NH
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Haxenessen am 3. März 2025 ab 18 Uhr
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Rosenthal – Die Reisevereini-
gung (RV) Wohratal-Franken-
berg hat bei einer Meisterfeier
in der Gaststätte Rosengarten
in Rosenthal ihre erfolgreichs-
tenTaubenzüchtergeehrt.
RV-MeisterwurdedieSchlag-

gemeinschaft (SG) Elias und
Marco Waßmuth. Die Rosen-
thaler siegtenmit 55 Preisen in
der vergangenen Saison. Waß-
muths errangen zudemden Ti-
tel desRV-Jährigen-Meister, RV-
Weibchen-Meister, RV-Weit-
strecken-Meister, RV-Jungtier-
Meister sowie das beste Jährige
WeibchenmitelfPreisen.
Ebenfalls sehr erfolgreich

schnitt der Ellershäuser Jakob
Krümmelbein ab, der jeweils
denzweitenPlatz inderRV-Jäh-
rigen-Meisterschaft und RV-
Weibchen-Meisterschaft be-
legt. Krümmelbein wurde au-
ßerdem 1. Jungtiermeister mit
30 Preisen und stellt das beste
Altweibchen. Die drei besten
Jungtiere mit sechs Preisen,
stammen auch aus demSchlag
vonJakobKrümmelbein.
Die Schlaggemeinschaft

Christian und Jörg Korzeniew-
sky aus Röddenauwurde 3. RV-
Meister und1. Jährigen-Meister
mit 30 Preisen sowie 1. Kurz-
strecken-Meister mit 35 Prei-
sen. Außerdem stellen sie den
besten Jährigen Vogel mit 12
Preisen.
Den Titel Vierter RV-Meister

und zweiter Männchen-Meis-
ter errang die SG Henkel und
Elmshäuser.
1. RV-Männchen-Meister wurde
die SG Friedhelm Homberger/

Marcel Vollmann aus Geismar.
Ihre Tauben flogen 32 Preise.
Auch der beste Altvogel gehört
der SG Homberger/Vollmann.
Vierter RV-Jährigen-Meister
wurdederRodenbacherAndre-

as Garthe mit 25 Preisen, vier-
ter RV-Jungtiermeister Jörg
Völlmig aus Röddenau (23 Prei-
se), 5. RV-Jungtiermeister die
SG Klaus Boßhammer und Pe-
ter Waßmuth (22 Preise). In ei-

nem zweiten Jungtaubenwett-
bewerb wurde Horst Bleeser
aus Frankenberg zum 1. Jung-
tiermeister gekürt. Er landete
vorGerhardBremmer (Altenlo-
theim)undGerhardPfuhl (Röd-

denau), die die Plätze zwei und
drei belegen. Gerhard Pfuhl
stellt auchdas beste Jungtier in
der Sparte. Über die Goldene
UhralsVerbandspreisderBrief-
taubenfachzeitschrift freute

sich Christian Werner aus Ro-
senthal. Die Geismarerin
Johanna-Sophie Fischer wurde
Deutsche Verbandsjugend-
meisterinderAltersklasse11bis
14. bs

Meister mit 55 Preisen
Taubenreisevereinigung zeichnete erfolgreiche Züchter aus

Siegerehrung: Vorsitzender Hans-Jürgen Battefeld (rechts) zeichnete die erfolgreichen Taubenzüchter der RV Wohratal-Frankenberg aus.
FOTO: SUSANNA BATTEFELD

Willersdorf – Neuwahlen des
gesamten Vorstandes, Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder
und der Vereinsmeister stan-
den imMittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung des Schüt-
zenvereinsWillersdorf.
DerkompletteVorstandwur-

de während der Versammlung
neu gewählt, wobei es bei den
unterschiedlichen Posten so-
wohl neue Kandidaten gab,
Amtsinhaber wiedergewählt
wurden als auch eine Position
offen blieb. Die Wahlen der elf
Amtsinhaber gingen dabei in
nur15MinutenüberdieBühne.
Joachim Rensing, bisheriger

1. Vorsitzender der Schützen,
teilte gleich zu Beginn des
Abends mit, dass er sein Amt

niederlege. Sein Dank für eine
sehrguteZusammenarbeitgalt
seinenVorstandskollegen.
Jutta Koch, Heidi Rensing

undWolfgangKüttner sindseit
40 Jahren Mitglieder im Schüt-
zenverein Willersdorf und
wurden mit der Ehrennadel in
Gold und Urkunde des Deut-
schen Schützenbundes ausge-
zeichnet. Joachim Rensing ge-
hört dem Verein seit 25 Jahren
an. Ihmwurde die gleiche Aus-
zeichnung inSilberüberreicht.
Der scheidende Vorsitzende

JoachimRensingwar es, der an
das abgelaufene Jahr des Ver-
einslebens erinnerte. Die Akti-
vitäten waren vielfältig und
reichten vom Angrillen im
März über den Besuch zahlrei-
cher Schützenfeste und Kö-
nigsschießen befreundeter
Vereine bis hin zum Zeltlager
der Jugendlichen in Nieder-
orke,ergänzteer.
„Ichbin stolz, dasswirmit 74

Männern und 35 Frauen 109
Mitglieder in unserem Schüt-
zenverein haben“, unterstrich
er. Hinzu kommen 13 Jugendli-

che im Alter von 10 bis 18 Jah-
ren.

Der Vorstand:
1. Vorsitzende: Bianca Litt-

mann, 2. Vorsitzender: Frank
Klinge, 1. Kassenverwalterin:
Angelina Brandert, 2. Kassen-
verwalter: Fabian Köppe,
1. Schriftführer: Alexander

Plett, 2. Schriftführer: Robin
Klinge, 1. Jugendwartin: Heidi
Rensing, 2. Jugendleiter: nicht
besetzt, 1. Waffen- und Geräte-
wart: Kim Schlabach, 2. Waf-
fen- und Gerätewart: Michael
Brandert, Presswart: Holger
Littmann, Frauenwartin: Tanja
Klinge.

Termine:
Königsschießen Willersdorf

DGH: Samstag 14. Juni. Königs-
schießen Herbelhausen: Sonn-
tag 6. Juli. Bezirksschützenfest
Reddighausen: 28./29. Juni. Be-
zirksjugendzeltlager Rengers-
hausen:13.bis17. Juli.

zoh

Kompletter Vorstand wurde neu gewählt
Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Willersdorf –

Bianca Littmann jetzt Vereinschefin

Ehrungen: Mit Urkunden und Ehrennadeln wurden von Bianca
Littmann (links) und Alexander Plett (rechts) Joachim Rensing,
Jutta Koch, Heidi Rensing und Wolfgang Küttner (von links)
für ihre langjährige Mitgliedschaft im Schützenverein Willers-
dorf ausgezeichnet.

Neuer Vorstand der Willersdorfer Schützen: (von links) Holger Littmann, Heidi Rensing, Kim
Schlabach, Vereinschefin Bianca Littmann, Alexander Plett, Angelina Brandert und Fabian Köp-
pe. Es fehlten Frank Klinge, Robin Klinge, Michael Brandert und Tanja Klinge. FOTOS: JUTTA OCHS
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Frankenberg/Schreufa – 150
Jahre MGV Liedertafel 1875
Schreufa: Dieses Jubiläumwol-
len die Sänger in Chorgemein-
schaft mit der Liedertafel Fran-
kenberg in diesem Sommer in
gebührendem Rahmen feiern.
„Wir wollen unseren stolzen
Geburtstag am 12. Juli mit ei-
nem Sängerabend mit mehre-
ren Gastchören in Schreufa be-
gehen“, berichteten die beiden
Vorsitzenden Gerhard Cloodt
und Werner Hermenau in der
Jahreshauptversammlung im
Gasthaus ZurMühle in Schreu-
fa. Zudem wolle sich der Chor
vom 27. bis 29. Juni auch am
Dorfjubiläum „1175 Jahre
Schreufa“ beteiligen. Laut
Cloodt hat die Chorgemein-
schaft aktuell noch 19 aktive
Sänger in ihrenReihen.
Mit den öffentlichen Auftrit-

ten des Chors im vergangenen
Jahr war Chorleiter Patrick
Henkel zufrieden. „Wir haben
unsere Auftritte 2024 gut be-
wältigt“, bilanzierte Henkel.
Zudem stellte er fest, dass der
Chor in der Öffentlichkeit eine
große Wertschätzung erfahre.
Gleichzeitig schlug der Diri-
gentaberauchmahnendeWor-
te an: „Wir kratzen mit dem
Chor inzwischenamRandeder
Singfähigkeit“, sagte der Chor-
leiter. „Da muss sich der Chor
vielleicht Hilfe von außen ho-
len“, empfahl Henkel, bei-

spielsweise durch den Chor
„Reine Männersache“, dem
mitgliederstärksten Dauerpro-
jektchor des Sängerkreises.
„Das ist nur ein Vorschlag von
mir“, betonte der Chorleiter.

An die Sänger appellierte Hen-
kel letztlich, dass in den Sing-
stundenkein Sängermehr feh-
len dürfe. „Sonst wird es eng.“
Als weitere Option regte er
auch eine Zusammenarbeit

mit dem Frankenberger Frau-
enchorHarmoniean.Seinekla-
re Aussage: „Solange ihr wollt,
stehe icheuchzurVerfügung.“
In seinemJahresbericht erin-

nerte Vorsitzender Cloodt ins-

besondere an die Höhepunkte
des Chors in den vergangenen
Monaten. Dabei erwähnte er
unter anderem das Chorcoa-
chingunterLeitungvonMicha-
el Busch imMärz, die gesangli-

che Eröffnung des Frankenber-
gerPfingstmarktes imMai,den
Auftritt beim Chornachmittag
des MGV Röddenau und die
Teilnahme am Benefizkonzert
in der Liebfrauenkirche imNo-
vember. Zudem sei der Chor
auch bei den Gedenkfeiern
zum Volkstrauertag in Fran-
kenberg und Schreufa aufge-
treten.
An besonderen Terminen

des Sängerkreises Edertal
nannte Cloodt bereits das „Ru-
delsingen“ am 29. August im
Frankenberger Teichgelände
und den Bundessängertag am
19. und 20. April 2026 in Fran-
kenberg. Mit einem Präsent
ehrten die beiden Vorsitzen-
den Cloodt und Hermenau so-
wie Chorleiter Henkel Helmut
LangeausHommershausenfür
25 Jahre aktives Singen im
Chor. Horst Kuchen (50 Jahre)
und Rolf Beuermann (60 Jahre)
fehltenbeiderEhrung.
MiteinerFlasche„Notenwas-

ser“ besonders ausgezeichnet
wurden auch die fleißigsten
Sänger des vergangenen Jah-
res: Werner Hermenau, Rolf
Bies (je zwei Fehlstunden),
Karl-Heinz Ranft und Gerhard
Cloodt (je drei Fehlstunden).
„Insgesamt hatten wir 39
Übungsstunden“, berichtete
der Vorsitzende Gerhard
Cloodt.

mjx

Liedertafel-Sänger feiern
ihren 150. Geburtstag

MGV Frankenberg/Schreufa zeichnet in der Jahreshauptversammlung Mitglieder aus

Ehrung: Für 25 Jahre aktives Singen wurde Helmut Lange (2. von rechts) ausgezeichnet – hier im Bild mit (von links) 2. Vorsitzen-
den Werner Hermenau, Chorleiter Patrick Henkel und 1. Vorsitzenden Gerhard Cloodt. FOTO: GERHARD MEISER



Auch per Klick zum Arzttermin
Asklepios Stadtklinik bietet Online-Buchung für chirur-

gische und orthopädische Indikationssprechstunden
Bad Wildungen. Für viele
Menschen ist es im Alltag üb-
lich, Termine online zu ver-
einbaren - das gilt zuneh-
mend auch für das Gesund-
heitswesen. Seit Januar 2025
bietet die Asklepios Stadtkli-
nik Bad Wildungen eine be-
queme Lösung: Patienten ha-
ben die Möglichkeit, ganz
unkompliziert ihre Termine
in den chirurgischen und or-
thopädischen Indikations-
sprechstunden mit dem
Computer oder dem
Smartphone zu buchen.

Seit Kurzem gibt es für den
Fachbereich Chirurgie soge-
nannte Indikationssprech-
stunden. Diese sind speziell
für Patienten gedacht, bei
denen ein Krankenhausauf-
enthalt erforderlich sein
könnte. Nach rascher Termin-
vergabe klärt ein interdiszip-
linäres Behandlungsteam ab,
inwieweit eine stationäre
Krankenhausbehandlung er-
forderlich ist. Das unterstützt
eine schnelle Therapie- und
Behandlungsplanung - zur
Überprüfung der Indikation
ist es allerdings notwendig,
dass die Patienten alle rele-
vanten Vorbefunde mitbrin-
gen.

Um das Prozedere noch
weiter zu vereinfachen, be-
steht nun auch die Möglich-
keit, ohne lange Telefonate
und eventuelle Warteschlei-
fen die Terminbuchung für
die Indikationssprechstun-
den online vorzunehmen.
Mithilfe des benutzerfreund-
lichen Terminmanagement-
Programms samedi® gelangt
man mit wenigen Klicks zur
gewünschten Sprechstunde.

„Unsere Patienten haben
damit die Möglichkeit, Termi-
ne schnell und selbstständig
zu vereinbaren. Dies redu-
ziert Wartezeiten, erhöht die
Flexibilität und bietet viele
Vorteile“, betont Hussein Al-

Muddaeai, Chefarzt der All-
gemeinchirurgie. „Sie haben
Zugriff auf den aktuellen Ter-
minkalender aller Indikati-
onssprechstunden, was eine
einfache Buchung und gege-
benenfalls auch Stornierung
der Termine ermöglicht“,
zählt er die Vorteile weiter
auf. „Zudem kann man das
bequem per Computer oder
Smartphone durchführen -
einschließlich einer App in
mehreren Sprachen“, freut
sich auch Prof. (Kairo) PD Dr.
med. Khaled Salem, Sektions-
leiter der Orthopädie und
Unfallchirurgie sowie Leiter
und Hauptoperateur des En-
doprothetik-Zentrums (EPZ),
über das neue Angebot, „da-
bei muss man sich keine Ge-
danken mehr um Bürozeiten
machen, denn das Angebot
ist täglich und rund um die
Uhr verfügbar.“

Geschäftsführer Fabian
Mäser sieht ebenfalls große
Vorteile in dem Online-Sys-
tem, „uns ist wichtig, dass die
Patienten schnellstmöglich
ihre notwendige Behand-
lung erhalten“, betont er,
„durch den einfachen Zu-
gang können wir das nun
noch besser gewährleisten
und schaffen somit eine opti-
male Patientenversorgung in
der Region“, ist sich Mäser si-

cher. Ein Pluspunkt des neu-
en Systems ist auch, dass es in
die Homepage der Asklepios
Stadtklinik integriert ist und
man nicht auf eine separate
Seite wechseln muss - was oft
zu Unsicherheiten führt, weil
man weitergeleitet wird.
Auch im Klinikalltag führt sa-
medi® zu Erleichterungen,
so reduziert es unter ande-
rem die Anzahl der Telefona-
te. Des Weiteren können Ter-
minlücken, vor allem zu
Randzeiten, gefüllt und so-
mit eine optimale Auslas-
tung der Sprechzeiten er-
reicht werden. Dank auto-
matischer Terminerinnerun-
gen per E-Mail oder SMS
kommt es zu erheblich weni-
ger Ausfällen und bei Stor-
nierung eines Termins sorgt
die Nachrückerliste dafür,
dass dieser direkt weiter ver-
geben werden kann.

Die Möglichkeit einer tele-
fonischen Terminvereinba-
rung unter der Rufnummer
05621/795-5895 bleibt mon-
tags bis freitags von 8.00 bis
15.30 Uhr für alle unsere Pa-
tienten sowie die einweisen-
den Haus- und Fachärzte
nach wie vor erhalten.
Kontakt für Rückfragen:
Sekretariat der Chirurgi-
schen Kliniken
Tel.: 05621/795-2201

Freuen sich über das neue Angebot: Chefarzt Hussein Al-Muddaeai
und Sektionsleiter Prof. (Kairo) PD Dr. med. Khaled Salem. FOTO: ASKLEPIOS
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Biedenkopf – Nur rund 15.000
Menschen leben auf den Cook-
Inseln – und doch richtet sich
am 7. März zumWeltgebetstag
die Aufmerksamkeit der gan-
zen christlichen Welt auf die
kleine Inselgruppe mitten im
Pazifik, die dieses Jahr im Mit-
telpunkt der weltweiten öku-
menischen Aktion steht. Um
die auch in vielen Gemeinden
des Dekanats Biedenkopf-Gla-
denbach angebotenen Gottes-
dienstfeiern vorzubereiten, ha-
ben sich rund 60 Frauen imKa-
tholischen Gemeindehaus in
Breidenbachgetroffen.
„Wunderbar geschaffen“

steht als Motto über demWelt-
gebetstag 2025, und der Psalm
139, aus dem dieseWorte stam-
men,ziehtsichwieeinroterFa-
den durch die Liturgie, wie die
Besucherinnen in Breidenbach
erfuhren. Erarbeitet haben
Frauen von den Cook-Inseln
diese Vorlage, in der auch eini-
ge von ihnen Einblicke in ihr
LebengebenundvonihrenSor-
gen und Nöten berichten. Bei-
spielsweise seien die Kultur
und die Traditionen der Insel-

Maori lange durch westliche
Einflüsse unterdrückt worden.
Mittlerweile ist das politische
Selbstbewusstsein der Inselbe-
wohner aber gewachsen. Wie
eine Kinderärztin berichtet, ist

dasGesundheitswesen seit den
90er-Jahren deutlich fort-
schrittlicher geworden: Seit
1995 sei keine Frau mehr wäh-
rend der Schwangerschaft, der
Geburt oder in Zusammen-

hang damit verstorben, wird
dieMedizinerinzitiert.
DerauchaufYouTubeverfüg-

bare Film„LebenaufdenCook-
Inseln“, den die Teilnehmerin-
nen in Breidenbach kennen-

lernten, kann auch in den Got-
tesdiensten am 7. März gezeigt
werden. Doris Koch, Uschi
Kreutz, Beate Ronzheimer und
Gudrun Stark vom Dekanats-
frauenteam des Dekanats so-

wie Gemeindepädagogin Mari-
on Schmidt-Biber stellten den
Frauen am Vormittag die Ele-
mente der Gottesdienste und
dieSchwerpunktthemenvor.

klk/nh

Die Cook-Inseln sind Thema am 7. März
60 Frauen bereiteten Weltgebetstag vor

Der Tanz zum Weltgebetstagslied „Te Ahora“ bereitete beim Vorbereitungstreffen viel Freude. FOTO: KLAUS KORDESCH/NH

Gemünden – 40Mitglieder der
Jugendfeuerwehr Gemünden
(Kernstadt) nahmenander Jah-
reshauptversammlung teil.Ne-
ben Berichten über das vergan-
gene Jahrwurdeauchderkom-
plette Jugendausschuss neu ge-
wählt.
Jugendsprecher Florian Par-

thesius berichtete von den Ak-
tivitäten und Erfolgen des ver-
gangenen Jahres. Der Höhe-
punkt war die Teilnahme an
derDeutschenMeisterschaft in
Dresden im September, an der
man gemeinsam mit der Ju-
gendfeuerwehr Grüsen-Sehlen
das Land Hessen vertrat. Hier
erreichte die Gruppe der Kern-
stadt ihre persönliche Best-
punktzahl undwurdedie viert-
beste Jugendfeuerwehr aus
ganzDeutschland.

Eine Woche später erhielten
vier Jugendliche der Kernstadt-
Jugendfeuerwehr, Lea Erd-
mann, Lara Naumann, Emanu-
el Strauch und Phil Sylla, die
höchste Auszeichnung der
Deutschen Jugendfeuerwehr,
dieLeistungsspange.
Zum Jahresende hatte die Ju-

gendfeuerwehr 57 Mitglieder,
das sind zwei mehr als im Vor-
jahr.
Anschließend wurde der ge-

samte Jugendausschussneuge-
wählt. Simon Strzelczyk stand
nicht mehr für das Amt des Ju-
gendfeuerwehrwartes zur Ver-
fügung und seine Vertreterin-
nenMelanie Brück und Juliana
Faust ebenfalls nichtmehr. Zur
neuen Jugendfeuerwehrwar-
tinwurdeMariekeGolde-Bohr-
mann gewählt. Ihr Stellvertre-

ter wurde Lukas Parthesius.
GruppenleiterwurdenMaxGö-
bel, Simon Strzelczyk, Malina
Kodym und Franziska Holzap-
fel. Juliana Faust, Melanie
Brück, Amrei Göbel, Steffen
Brück, Moritz Lückel, Sarah
Gleim, Thorben Weber, Eva
Schernau und Mara Sylla wur-
den als Betreuer gewählt. Dani-
elBockstandnichtmehralsBe-
treuer zur Wahl. Sarah Ritter
und Florian Parthesiuswurden
erneut zu den Jugendspre-
chern gewählt. Henri Bohr-
mann und Anna-Lena Rausch
wurden Schriftführer, und als
Beisitzer wurden Lea Erd-
mann, Lara Naumann, Mathis
Grube, Rosalie Bohrmann und
Mia Dehé gewählt. So sind im
Jugendausschuss Mitglieder al-
lerAltersstufenvertreten. nh/jun

Marieke Golde-Bohrmann
neue Jugendwartin

Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Gemünden –
Rückblick und Wahlen

Gemündener Feuerwehr-Nachwuchs: (von links): Simon Strzelczyk, Mathis Grube, Anna-Lena
Rausch, Henri Bohrmann, Franziska Holzapfel, Rosalie Bohrmann, Malina Kodym, Eva Scher-
nau, Lukas Parthesius, Florian Parthesius, Moritz Lückel, Lara Naumann, Steffen Brück, Lea Erd-
mann, Sarah Ritter, Sarah Gleim, Mia Dehé, Thorben Weber und Marieke Golde-Bohrmann.

FOTO: JUGENDFEUERWEHR/ NH
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Bromskirchen – Der Schützen-
verein Bromskirchen lädt zum
Wanderpokalschießen am
Sonntag, 16. Februar, ab 10 Uhr
in der Schützenhalle ein. Alle
Vereine, Firmen, Clubs und
Gruppen der (ehemaligen) Ge-
meinde Bromskirchen können
mitMannschaftenàdreiSchüt-
zen teilnehmen. Das Startgeld
pro Team beträgt 6 Euro. An-
meldungen per Mail an schie-
ne@t-online.de.Mindestalter12
Jahre, Kinder und Jugendliche
dürfen nur in Anwesenheit
oder mit schriftlicher Geneh-
migungder Erziehungsberech-
tigten teilnehmen. Gleichzei-
tig findet das Preisschießen
statt. Teilnehmer ab 16 Jahren

schießen auf Biathlonziele. Ei-
ne Serie à fünf Schuss kostet 2
Euro, drei Serien 5 Euro. Die
drei besten Schützen erhalten
einen Fresskorb. Das Schießen
wird um 15.45 beendet. Ein
eventuelles Stechen beginnt
um 16 Uhr. Die Siegerehrung
findet ab 17 Uhr statt. Der
Schützenverein lädt außer-
dem, wie berichtet, zum An-
schauen des Jubiläumsfilms
von2024 indasDGHBromskir-
chen ein. Termine sind Freitag,
21. Februar, (Teil 1) sowie Frei-
tag, 21. März, (Teil 2) jeweils ab
19.30 Uhr. Es gibt Kaltgetränke
und Musik vom Posaunenchor
Bromskirchen.

nh/jpa

Pokal- und
Preisschießen

Termine Schützenverein St. Hubertus
Bromskirchen

Frankenberg – Die erste Reise
der Osteoporose-Selbsthilfe-
gruppe Frankenberg und Um-
gebung in diesem Jahr geht
vom Dienstag, 27. Mai, bis
Dienstag, 3. Juni, auf die Ost-
seeinsel Rügen. Tagesausflüge,
die vor Ort bekannt gegeben
werden, lockern den Aufent-
halt auf. Die weiteren Fahrten:
Norderney vom Donnerstag,

28. August, bis Montag, 8. Sep-
tember. 12 Tage HausWaldeck.
Die Reise ist bereits ausge-
bucht. - Nordseehafen Büsum
vonSonntag, 5., bis Sonntag,12.
Oktober.
InfosundAnmeldungbei Ellen
Weider,Rosenweg43,Franken-
berg, 06451/ 8814, Fax: 06451/
230357, E-Mail:m.weider@t-on-
line.deundLöwer-Reisen. mjx

Osteoporose-Gruppe
reist auf die Insel Rügen

Akü Fahrt Osteoporosegruppe

Frankenberg – Schüler der 7.
Klasse der Ortenbergschule
Frankenberg haben am Sams-
tag,15.Februar,von8.30Uhrbis
12UhreinenStandaufdemWo-
chenmarkt in Frankenberg. Es
werden Waffeln sowie zweier-
lei gefüllte Laugenstangen
(herzhaft und vegetarisch) ver-

kauft. DesWeiteren gibt es Kaf-
fee und Kinderpunsch. Der Er-
lös des Verkaufs geht zu Guns-
ten der 7. Jahrgangsstufe, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Die Aktion wird durchgeführt,
um allen Kindern die Teilnah-
me an der geplanten Klassen-
fahrtzuermöglichen. mjx

Ortenbergschüler
backen Waffeln

Auf dem Wochenmarkt aktiv

Reddighausen – In der Jahres-
hauptversammlung des Ver-
kehrsverschönerungsvereins
(VVV)Reddighausenwurde Ilse
Kraft für 50 Jahre Mitglieds-
chaft geehrt und Helmut Ben-
der für 40 Jahre. Vorsitzende
Regina Hunke übergab beiden
eine kleine Aufmerksamkeit.
DemVorstandwurdemit einer
Wiederwahl erneutes Vertrau-
en entgegengebracht. Carina
Döpp wurde als neue Kassen-
führeringewählt.
Des Weiteren informierte

der Vorstand über die geleiste-
ten Aktionen im vergangenen
Jahr. Die kosten- und zeitinten-
sivste war die Planung eines
neuen Ederstegs, der im Som-
mer nicht mehr für die kalte
Jahreszeit aus dem Wasser ge-
hoben werden muss und vor-
aussichtlichdiesesJahrgenutzt
werden kann. Ebenfalls pünkt-
lich vor dem Sommer wurde
imMai das Beachvolleyballfeld
erneuert. Der alte Sand wurde
entfernt und der neue von der
StadtHatzfeld geliefert, umda-
nach von fleißigenHelfern ver-
teiltzuwerden.Zusätzlichwur-
den neue Begrenzungslinien,
ein Ball und ein Netz ange-
schafft. Eine Einweihungsfeier

für beide Neuerungen soll im
Sommerstattfinden.
Eine Vogel-Exkursion mit

Heinz-Günter Schneider war
ein weiterer Termin, den der
VVV organisierte. Die Teilneh-
mer starteten am Sportplatz
und liefen circa drei Stunden
am frühen Sonntagmorgen
durch das Dorf. Auch eine klei-
ne Stärkung gab es in Form ei-
nes Frühstücks, das von Heiko
Schäfer organisiert und ge-
sponsort wurde. Außerdem
wurde das alljährliche Later-
nenfest im November veran-
staltet und zum ersten Mal in
derKirchebegonnen.
In den Räumlichkeiten der

Feuerwehr konnte sich nach
dem kleinen Marsch mit Ge-
tränken, Waffeln und Würst-
chen gestärkt werden. Wie je-
des Jahr wurden die Sitzbänke
im Frühjahr verteilt und das
Dorf mit bunten Pflanzen ver-
schönert.
Bei der Aktion Saubere Land-

schaft wurde im vergangenen
Jahrerfreulicherweisenureine
geringere Menge Müll gefun-
den, allerdings darunter viele
Hundekotbeutel und ein Tep-
pich.

hb

Edersteg und Beachfeld erneuert
Verkehrsverschönerungsverein Reddighausen war aktiv – Vorstand bestätigt

Der wiedergewählte Vorstand: (von links) Günter Rohde, Simone Vaupel, Jochen Arbeiter, Regina Hunke, Cindy Schaub, Carina
Döpp und Markus Döpp; es fehlen Susanne Jeide, Dennis Blank und Bernd Reitz. FOTOS: HANNA BETTELHÄUSER

Osterfeld –ZumDorfjubiläum
„250 Jahre Osterfeld“ hat der
Bromskirchener Maler Hans
Pauritsch ein Ölgemälde einer
alten Dorfansicht aus dem Jah-
re 1965 geschaffen. Als Vorlage
nutzte derMaler ein altes Foto,
das 2005 inderHNAabgebildet
war.
Pauritsch und seine Frau Eri-

ka sind dem kleinen Walddorf
seit vielen Jahren verbunden.
Erika (geboreneHerold) ist1952
noch vor demAnschluss Oster-
felds an den elektrischen
Strom dort geboren. Erika ent-
stammt einer Familie, die 1946
aus der alten Heimat vertrie-
benwurde. InOsterfeld bauten
sich die Familien Herold und
Hütter ein kleines Holzhaus
am Waldrand, in dem sie bis
1968 lebten, dann siedelten sie

um nach Allendorf. Auf dem
Gemälde ist diese Unterkunft
noch zu sehen, auch Strom-
masten, die jetzt nicht mehr
vorhandensind.
Die Pauritschs versprachen

der mittlerweile verstorbenen
Irmgard Müller, dass Hans ein
Bild von dem damals aus 12
Häusern bestehenden Wald-
dorf malen wollte. Jetzt ist das
Gemälde fertig geworden, an
dem Pauritsch mit Unterbre-
chungen mehrere Jahre gear-
beitet hat. Hans und Erika ha-
ben fast alle Veranstaltungen
im Jubiläumsjahr besucht,
denn auch ihre Tochter Heidi
lebtdort seit fast 30 Jahren.Das
Gemälde schenkt Hans Pau-
ritsch seiner Frau als eine stete
Erinnerung an ihren Geburts-
ort. ed

Hans Pauritsch malte Osterfeld
zum Jubiläum

Als Vorlage diente ein altes Foto, das 2005 in der HNA abgebildet war

Hans und Erika Pauritsch mit dem Gemälde einer Ortsansicht
Osterfelds um 1965. FOTO: ERWIN STRIEDER

Gemünden – Frank Berg-
manns Figurentheater für Kin-
der spielt am Mittwoch, 19. Fe-
bruar, ab 16 Uhr im Gemünde-
ner Bürgerhaus (Zum Ober-
hain) das Stück „Flockis
Zirkustraum“.
Zum Inhalt: Der Zirkus

kommt nach Kasperhausen!
BesondersFlocki freut sichund
kann es gar nicht erwarten,
dass der Zirkus endlich da ist.
Wäre da nicht wieder Räuber
Schwarzbart, der allen einen
Strich durchdie Rechnungma-
chenmöchte.
Ob ihm dies gelingt oder

nicht, ist die Aufgabe der Kin-
der – sie müssen gemeinsam
mit Kasper, Seppel, Oma und
natürlich Flocki helfen, dass
nichts schief geht und alle in
denZirkuskönnen.
Info: Einlass ist 30Minuten vor
Vorstellungsbeginn. Informati-
onen und Reservierungen, Tel.
0174/ 59 99 580. Eintrittspreis 9
Euro, ermäßigt 8 Euro. frabe-
figurentheater.de nh/jun

„Flockis Zirkustraum“
Figurentheater für Kinder spielt im Gemündener Bürgerhaus

Frank Bergmanns Figurentheater spielt in Gemünden das Stück „Flockis Zirkustraum“.
FOTO: FRANK BERGMANNS FIGURENTHEATER
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1 x 2 Karten
Wincent Weiss -

Sommertour 2025

3 x 1
Jägermeister
Mini Freezer

0.88
ANGEBOT

X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,76 €

Beim Kauf
von 3 Dosen

+ 1 Dose
GRATIS!

zzgl. Pfand

Beim Kauf
!!AktionAktion

B c erBockbier

Sie haben
die Wahl ...

ockbi

Bock, Pils,
Weissbier

19.99
ANGEBOT

Andechs Bock
Doppelbock dunkel,
Bergbock hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

3.99
4.49

Mönchshof
Maibock*
Pack = 4 x 0,5 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 2,00 €

13.99
16.99

Hofbräuhaus
Maibock
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

15.99
18.99

Weißenoher
Bonator
Doppelbock,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

8.99
-36%

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-25%

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

6.99
-26%

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

Maybach
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-40%

0.59
-25%

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

8.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

6.99
ANGEBOT

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.49
-24%

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

6.49
6.79

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

14.99
-29%

Benediktiner Hell,
Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,66 €4.99**
App5.29

-29%

Mooser Liesl
Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,76 €

6.99
ANGEBOT

Corona
Extra, Cero 0,0 %,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,28 €

14.99
ANGEBOT

König Ludwig Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,82 €11.99**
App12.99

-24%

Flensburger
Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

0.69
-27%

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

9.99
ANGEBOT

Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

3.99
-27%

Niersteiner
Rheinhessen
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

1.39
ANGEBOT

fuze tea
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,11 €
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Dunkel, körnig und ziemlich
gehaltvoll. Wer Finnenbrot
beim Bäcker und im Super-
markt findet, fragt sich viel-
leicht:Was steckt da eigentlich
drin?
Wie der Name es verrät, ist

das Finnenbrot – auch Ruis-
leipä genannt - ein traditionel-
lesBrot ausFinnland. „Dort gilt
es im Prinzip als absolutes
Grundnahrungsmittel“, sagt
Daniela Krehl von der Verbrau-
cherzentraleBayern.
Allerdings unterscheidet

sich das „echte“ Finnenbrot
von den Produkten hierzulan-
de. „Klassischerweise besteht
es aus vier Zutaten: Wasser,
Roggenmehl, Sauerteig und
Salz“, sagt die Ernährungsfach-
frau. Weil der Begriff „Finnen-
brot“ nicht gesetzlich ge-
schützt ist, bekommt man in

Deutschland aber verschiede-
ne,abgewandelteProdukte.
„Häufig sind es Mischbrote,

die teilweise auch Weizen ent-
halten, manche Varianten ha-
ben einen hohen Saatenan-
teil“, so Daniela Krehl. Die Saa-
ten bringen noch einmal Bal-
laststoffe ins Brot – das sei
durchaus gut, nur eben nicht
dasursprünglicheFinnenbrot.
Welches Brot auch immer:

Generell rät sie, beim Einkauf
nach Vollkornprodukten zu
greifen. „Die sorgen nicht nur
dafür, dass man länger satt
bleibt und somit Kalorien
spart, sondernsieunterstützen
auchdiegesundeVerdauung.“
Übrigens:NochmehrBiss ins

Brot bringen Nüsse – das Nuss-
brot wurde vom Deutschen
Brotinstitut zum Brot des Jah-
res2025gekürt. tmn

Nur vier Zutaten
Was steckt drin im Finnenbrot?

Weil der Begriff „Finnenbrot“ nicht gesetzlich geschützt ist, be-
kommt man in Deutschland verschiedene, abgewandelte
Produkte. FOTO: ROBERT MICHAEL/DPA

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Warten Sie nicht länger auf eine gute
Fee, die Ihr Leben ganz und gar umkrempelt. Eigeninitiative
ist gefragt: Runter vom Sofa und anpacken.

STIER 21.4.-21.5. Sie leiden unter wechselnden Stimmun-
gen. Doch jetzt sorgen die Sterne dafür, dass Sie ausgegli-
chene Stunden mit lieben Menschen genießen können.

ZWILLING 22.5.-21.6. Neugier bringt Sie voran, und Ihr
Interesse für neue Lernbereiche wächst. Sammeln Sie
Informationen oder hören Sie sich unter Freunden um.

KREBS 22.6.-22.7. Sie begegnen Ihren Mitmenschen mit
einer neuen Offenheit. Das Ergebnis: Sie schließen neue
Kontakte, aus denen Freundschaften entstehen können.

LÖWE 23.7.-23.8. Ihr Optimismus steckt an. Innerhalb kür-
zester Zeit bildet sich ein kleiner Kreis, der mit Ihnen etwas
wirklich Außergewöhnliches wagen will.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Keine finanziellen Abenteuer.
Am Wochenende sollten Sie sich lieber Ihrem Privatleben
daheim widmen und keine beruflichen Dinge regeln.

WAAGE 24.9.-23.10. Versuchen Sie, Ihr Arbeitspensum zu
reduzieren. Sie waren in letzter Zeit ziemlich gestresst und
müssen mehr auf Ihre Ernährung achten.

SKORPION 24.10.-22.11. Bevor Sie Ihren Hut in den Ring
werfen, sollten Sie erst einmal Ihren Partner nach seiner
Meinung zu der möglichen neuen Aufgabe befragen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Wenn Sie übereilt handeln, bringen
Sie nicht nur sich, sondern auch andere um den Erfolg. Kein
Wunder, dass man Sie kritisch betrachtet.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Berufliche Erfolge, deren Vor-
aussetzungen Sie jetzt schaffen können, stellen sich nicht
unbedingt sofort ein, haben aber nachhaltige Wirkung.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Sie haben Ihre finanzielle Situ-
ation fest im Griff. Warum sollten Sie auf das Angebot eines
Fremden eingehen, der keine Sicherheiten geben kann?

FISCHE 20.2.-20.3. Sie sprühen in dieser Woche geradezu
über vor Charme und Witz. Spielen Sie diesen Trumpf aus,
wenn sich die Gelegenheit dazu ergibt.

Wenn das Herz zu wenig Blut pumpt ...
(djd-k). In Deutschland leiden etwa vier
Millionen Menschen an chronischer Herz-
schwäche, auch Herzinsuffizienz genannt.
Die Betroffenen weisen häufig schwere
Symptome wie Atemnot oder Leistungs-
schwäche auf. Wenn Medikamente dagegen
nicht ausreichend wirken – man spricht in diesem Fall von einer „the-
rapieresistente“ Herzinsuffizienz – kann ein kleines, Herzschrittmacher-
artiges Gerät namens „Barostim“ aus den USA helfen und unnötiges Leid
lindern. Es wirkt durch Stimulierung der sogenannten Barorezeptoren
an der Halsschlagader: Die Arbeitslast des Herzens wird verringert und
so verbessern sich die Symptome der Herzinsuffizienz. Betroffene sollten
beim Hausarzt oder der Hausärztin beziehungsweise dem Kardiologen
oder der Kardiologin abklären lassen, ob sie für diese innovative, risi-
koarme Therapie geeignet sind.
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Der Odenwald im Dreiländer-
eck Baden-Württemberg, Hes-
sen und Bayern ist ein vielseiti-

ges Urlaubsziel für Familien.
Hier gibt es viele Ferienwoh-
nungen in kleinen Orten oder

auf dem Bauernhof, Rad- und
WanderwegedirektvorderTür
sowie einmalige Ausflugsziele:
Die Deutsche Greifenwarte auf
dermittelalterlichen BurgGut-
tenberg zeigt atemberaubende
Flugshowsmit Adlern undGei-
ern. InderfaszinierendenEber-
stadter Tropfsteinhöhle gehen
Kinder zweiMillionen Jahre al-
ten Muschelkalkformationen
auf den Grund. An Deutsch-
lands längstemMINT-Outdoor-
Pfad finden Radler sechs Erleb-
nisstationen zum Experimen-
tieren und Tüfteln. Und im
Wildpark Schwarzach begeg-
nen sie exotischen und heimi-
schenTierenvomZebrabis zur
Ziege. Unter www.tg-oden-
wald.de sind alle Highlights zu
finden. djd-k

Hits für Kids
Die schönsten Ferienerlebnisse im Odenwald

Jeden Tag sind die Greifvögel auf Burg Guttenberg bei spekta-
kulären Flugshows zu erleben.

FOTO: DJD-K/TOURISTIKGEMEINSCHAFT ODENWALD/BURG GUTTENBERG/

SEBASTIAN SACH

Die bizarren Tropfsteine in der Eberstadter Höhle sind bis zu zwei Millionen Jahre alt.
FOTO: DJD-K/TOURISTIKGEMEINSCHAFT ODENWALD/BARBARA WAGNER

Wersucht, findetnicht immer -
etwa, wenn das Postfach wie-
der zum Bersten gefüllt ist.
Dann hilft nur eines: Ordnung
indieE-Mailsbringen.
Wichtige Nachrichten ein-

fach und schnell finden: Das
klappt manchmal mit der
Suchfunktion des E-Mail-Pro-
gramms. Wenn aber die schie-
re Masse an Nachrichten das
Suchergebnis verwässert, ist es
anderZeit,Ordner imPostfach
anzulegen, rät die StiftungWa-
rentest.
Etwa einen fürs Onlineban-

king, einen für die Familie, ei-
nen für Reisen, einen fürs On-
lineshopping und einen für
den Sportverein und so weiter.
Neue Mails werden dann ein-
fach in die passenden Ordner

gezogen, damit der Postein-
gang aufgeräumt bleibt und
sich alles schnell wiederfinden
lässt.
Je nach Webclient oder Pro-

gramm lassen sich die Sor-
tieraktionen auch mit Regeln
automatisieren. Manche Mail-
Anbieter arbeiten mit Labeln
für dieMails stattmitOrdnern;
das Prinzip bleibt aber dassel-
be.
Kann man schon gar keine

Mails mehr empfangen, weil
das Postfach so voll ist, helfen
folgende Sofortmaßnahmen
zum Aufräumen und Platz
schaffen:

Drei
Sofortmaßnahmen

1. Nach Größe sortieren und

löschen: Ist der Postfach-Spei-
cher erschöpft, liegt das meist
nichtanderZahlderMails,son-
dern an einigen besonders gro-
ßen Mails mit Anhängen. Wer
hier löscht, was nichtmehr be-
nötigt wird, erhält viel freien
Speicherplatz. Bei Bedarf sollte
man die jeweiligen Anhänge
natürlichvordemLöschenher-
unterladen.
2. NachDatumsortierenund

löschen: Alle Uralt-Mails, die
keinenemotionalenoderprak-
tischen Wert haben, können
weg.
3. Nach Absender oder Be-

treff suchen und löschen: So
lassen sich etwa Mails vom
Sportverein finden und aussie-
ben, dem man längst nicht
mehr angehört. Oder man ge-

langt auf einen Schlag an un-
zählige Newsletter mit glei-
chem Betreff, die man alle
nichtmehrbraucht.

ExtraMail-Adresse
fürUnwichtiges

Nicht zu vergessen: Die ge-
sendeten Mails durchschauen,
obundwaswegkann-undzwi-
schendurch auch mal den Pa-
pierkorb löschen.
Zudem empfehlen die Wa-

rentesterinnen und Warentes-
ter, einseparateE-Mail-Adresse
für eher Unwichtiges anzule-
gen und zu nutzen – etwa für
Newsletter,WerbungundÄhn-
liches. Auch das hilft, das
Hauptpostfach relativ frei und
übersichtlichzuhalten.

tmn

Mail-Chaos
Kleine Ordner, große Wirkung

Ordner im Mail-Postfach helfen, den Überblick zu bewahren.
FOTO: SILAS STEIN/DPA
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Verbrenner oder E-Auto? Neu-
wagenkäufer kommenumdie-
se Frage kaumherum. Die Ant-
wort darauf hängt von vielen
Faktoren ab. Das hier sind die
wichtigsten.
Viele Menschen stehen vor

der Herausforderung, ein neu-
es Auto auszuwählen, wenn
dasalte indie Jahregekommen
ist. Dabei gibt es oft klare Vor-
stellungen über Größe und
Preis des Fahrzeugs. Doch die
Entscheidung zwischen einem
Modellmit Benzintank oder ei-
nem Elektroauto mit Batterie
fällt schwer.
So geht es zahlreichen Auto-

käufern imLand, sagtderAuto-
mobilwirtschaftler StefanBrat-
zel. Denn jemehr übers E-Auto
gesprochen und desto größer
das Angebot werde, desto en-
ger komme es zwar bei vielen
in die Auswahl, sagt der Profes-
sor an der Hochschule der
Wirtschaft in Bergisch Glad-
bach: „Doch je länger sie dar-
über nachdenken, desto grö-
ßerwerdendieFragezeichen.“
Fragt man Experten um Rat

und Entscheidungshilfe, kris-
tallisieren sich neben der per-
sönlichen Präferenz für Mar-
ken,DesignoderKarosseriefor-
men schnell drei kritische The-
menkreise heraus, die für das
Pro oder Contra entscheidend
sind. „Mit einpaar simplenFra-
genkann so jeder entscheiden,
oberfit forfutureist“,sagtBrat-
zel.

Wokannich laden?

An erster Stelle steht dabei
die Stromversorgung, sagt Ste-
fan Moeller: „Jeder E-Auto-In-
teressent muss sich fragen, wo
erseinenWagenregelmäßig la-
den kann.“ Der Leipziger ist E-
FluencermiteigenemYoutube-
Kanal, propagiert seit Jahren
das Elektroauto und vermittelt
und vermietet über seine Fir-
ma Fahrzeuge verschiedenster
Hersteller.
Wer daheim eine Wallbox

aufhängen und die im besten
Fall noch mit dem eigenen So-
larstrom betreiben kann, der
hat laut Stefan Bratzel bereits
die erste Hürde genommen
undsei fast schonprädestiniert
für den Wechsel. „Genau wie
bei einer Lademöglichkeit am
Arbeitsplatz“.
Wer dagegen weder zu Hau-

se noch im Job laden kann, der
könne schon ins Grübeln kom-
men, räumt der Experte ein.
Dann müsse man sich fragen,
wo in der täglichen oder wö-
chentlichen Routine Lades-
topps eingebaut werden kön-
nen: Dann sollte man aller-
dings nicht nach der Ladesäule
amStraßenrandsuchen,dieoft
recht weit entfernt und gerne
malbesetzt ist,mahntMoeller.
„Stattdessen lieber schauen,

obesbereitsgroßeSchnelllade-
Hubs an meinen Alltagsstre-
cken gibt.“ Der heimische Su-
permarkt, das Fitnessstudio
oder das Lieblingsrestaurant
könnte dann zur Alternative
werden. „Und dabei auch auf
den Preis schauen“, sagt Moel-

ler und verweist auf die ersten
großenAnbieter,dieAbo-Tarife
von 39 Cent/kWh fürs Schnell-
ladenanbieten.

Wieweitmuss ich
fahren?

Die Batteriekapazität und
mit ihr die Reichweite spielt al-
lenbefragtenExpertenzufolge
einewenigergroßeRolle, als es
uns die Psyche weiß machen
will. „Natürlich tun sich Hand-
lungsreisende mit vielen tau-
send Kilometern Tagespensum
schwerer als Kurzstrecken-
Pendler oder Heimarbeiter, die
nur zum Einkaufen oder zum
Kindergarten fahren“, sagt Ste-
fanBratzel.
Aber statistisch reichen uns

bereits Elektroautos mit nicht
einmal 250 Kilometern Akti-
onsradius für eine ganze Wo-
che.Schließlich liegtdiedurch-
schnittliche Tagesfahrleistung
der Deutschen dem ADAC zu-
folgebei gerademal40Kilome-
tern.
SelbsteinDaciaSpringmüss-

te da erst nach fünf Tagen an
die Steckdose. Für längere Stre-
cken stünden Schnellladesäu-
lenanAutobahnraststättenzur
Verfügung, die innerhalb von
20 bis 30 Minuten eine ausrei-
chende Ladung ermöglichen,
informiert derClubonlinewei-
ter: Wer ein E-Auto will, mit
dem sich ohne langenHalt 400
bis 500 Kilometer und mehr
„herunterrattern“lassen,finde
inzwischen ebenfalls ein hin-

reichendes Angebot. „Und von
den zwei, drei wirklich langen
Fahrten im Jahretwa indenUr-
laub sollte man sich die Wahl
nicht diktieren lassen“, so Brat-
zel.

WievielAutoundwie
vielAkkukannichmir
leisten?

Zwar ist der Dacia Spring ab
16.900 Euro als günstigstes
Elektroauto im Land mehr als
11.000 Euro billiger als etwa ein
normaler VW Golf. Doch nie-
mand behauptet ernsthaft,
dassElektroautosgünstigersei-
en als Verbrenner. „Nach wie
vor muss man für vergleichba-
reStromernochtiefer indieTa-
sche greifen“, räumt Hoch-
schulprofessor Bratzel ein. „Al-
lerdings nähern sich die Preise
zunehmend an. Und 2025 wer-
den die E-Autosmit demwach-
senden CO2-Druck für die Her-
stellernocheinmaleinenPreis-
rutsch erleben“, ist der Experte
überzeugt.

Außerdem darf man nicht
nur auf die Listenpreise schau-
en, erläutert Moeller, sondern
man muss die Rabatte und ta-
gesaktuellen Händlerangebote
prüfen. „Zudem werden E-Au-
tos häufig im Leasing beschafft
und die monatlichen Raten
können zwischen verschiede-
nen Modellen mit dem glei-
chen Listenpreis um das Dop-
peltevariieren.“
Undes ist janichtnurdieAn-

schaffung, die man bei der Fi-
nanzplanung berücksichtigen
sollte. Sondern auch beim Un-
terhalt gibt es Unterschiede,
gibt der ADAC zu bedenken:
Elektroautos seien bis Ende
2030vonderKfz-Steuerbefreit,
was zu erheblichen Einsparun-
genführenkann.
Zudem ist die Versicherung

eines Elektrofahrzeugs in der
Regel oft günstiger und selbst
für die Finanzierung gebe es
oftmals bessere Konditionen.
Elektroautos haben außerdem
weniger mechanische Bauteile
als Fahrzeuge mit Verbrenner,

was die Wartungskosten
senkt.
„Öl-, Filter- und Zündkerzen-

wechsel, Abgasuntersuchung,
rostiger Auspuff? Gibt es nicht
undschont somitdenGeldbeu-
tel“, notiert der ADAC. Zudem
verweisen die Münchner auf
Studien,wonachdieWartungs-
kosten von Elektrofahrzeugen
um 35 Prozent niedriger seien
alsdievonVerbrennern.

Woranmuss ichsonst
nochdenken?

Zwar fälltmitdendrei vorge-
nannten Fragen die Entschei-
dungfürodergegeneinenStro-
mer schon leichter, doch ste-
hennatürlichnocheinpaaran-
dere Fragen im Raum, gibt
Moeller zu bedenken. Wer ge-
wichtige Hobbys hat oder im
Job viel schleppen muss, der
sollte etwaauf dieAnhängelast
schauen, die bei E-Autos meist
geringer sei als bei entspre-
chendenVerbrennern.
Und auch das Thema Garan-

tie sei wichtig. Die Akkus seien

dazwarseltendasProblemund
meist gut abgedeckt, selbst
wenn es innerhalb einzelner
Konzerne große Unterschiede
gebe. „Aber es gibt andere Bau-
gruppen, die zwar selten ka-
puttgehen, dann aber einige
Tausend Euro kosten können,
die der Kunde bei manchen
Herstellern schon im dritten
Jahrselbstzahlenmüsste.“
Wo kann geladen werden,

wie weit muss gefahren wer-
den,undwasdarf dasAutokos-
ten? Diese Leitfragen helfen,
die richtige Entscheidung zu
treffen. Dennoch schieben vie-
le die Antwort auf die lange
Bank, lassen ihr altes Auto
noch einmal durch die Haupt-
untersuchung oder kaufen ei-
nen Gebrauchtwagen, um sich
mehr Bedenkzeit zu verschaf-
fen. Für Menschen, die nicht
allzu viel fahren, kann dies aus
einer ganzheitlichen Perspek-
tivevonderHerstellungbis zur
EntsorgungkeineschlechteLö-
sung sein, meint auch Stefan
Bratzel. tmn

Batterie oder Benzintank?
Wie die Entscheidung fürs E-Auto getroffen werden kann

Laden – Fahren – Sparen: Wer zu Hause oder an einem andern Ort regelmäßig für sein Fahrprofil passend laden kann, dürfte schon mal über ein E-Auto
nachgedacht haben. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA

Sauberes Auto mit sauberer Energie betreiben? Im Idealfall kann das tatsächlich funktionieren - wie das genau umsetzbar ist,
hängt vom Einzelfall ab. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA



Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne Ihren
persönlichen Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment und
langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a
35066 Frankenberg

06451 7176565
Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Jetzt NEU
auf 900 m2

StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Wir sind ein mittelständisches inhabergeführtes Familienunternehmen und er-
folgreicher Spezialist für hochwertige Verbindungen und Befestigungssysteme
in Lichtenfels-Goddelsheim. Wir suchen zur langfristigen Verstärkung unseres
Teams ab dem 01.03.2025 eine

Reinigungskraft (m/w/d)
Unterhaltsreinigung in Teilzeit

und

Reinigungskraft (m/w/d)
Unterhaltsreinigung in Teilzeit

(Mo., Mi. und Fr. von 8.00–11.00 Uhr)
für unser Werk in Lichtenfels-Goddelsheim.

Weitere Infos unter www.prepart.de

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem freundlichen und kollegialen Arbeitsumfeld.
Wenn Sie sich in dieser Beschreibung wiederfinden,
dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung
(tabellarischer Lebenslauf, Gehaltsvorstellungen, mög-
licher Eintrittstermin) – gerne als E-Mail-Bewerbung
mit pdf-Dokumenten.
Prepart GmbH, Abt. Personal, Stichwort:
Reinigungskraft (m/w/d) Unterhaltsreinigung,
Postfach 100843, 45808 Gelsenkirchen, personalwesen@prepart.de, www.prepart.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Hier wird viel !elacht…
Humorvolle Menschen suchen
kreative Pflegefachkräfte
(bro/sis/div.) in Voll- oder Teilzeit

Ihr Trau(m)-Hotel

Schriftliche Bewerbungen – gerne Mail – an:

Schloss Waldeck | Hotelbetriebs-GmbH & Co. KG
Schloss Waldeck 1 | 34513 Waldeck | 05623 5890

direktion@hotel-schloss-waldeck.de | www.hotel-schloss-waldeck.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 01.03.2025
oder später

1 erfahrenen Koch (m/w/d)
Vollzeit oder 4-Tage-Woche

1 Hotelrezeptionist (m/w/d)
mit Erfahrung in den gängigen Hotelprogrammen

in Vollzeit oder 4-Tage-Woche

1 Reinigungskraft (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Juliane (61) und ich finde meine Erfül-
lung im Alltag. Kochen, Haus u. Garten
pflegen u. gemeinsame, ruhige Stun-
den zu zweit sind für mich der Inbegriff
von Glück. Wenn Du ein ähnlicher Typ
bist u. die einfachen Dinge des Lebens
zu schätzen weißt, freue ich mich auf
Deinen Anruf üb. PV u. darauf Dich ken-
nenzulernen. Tel. 0152-24910120

Beate, 65 J., aufrichtig, freundlich u. ver-
träglich, schlank, familiär unabhängig u.
eine sorgfältige Hausfrau. Habe so man-
chen Schicksalsschlag wegstecken müs-
sen u. nach so vielen Ehejahren stehe ich
alsWitwenunganzalleineda.Würdeger-
ne ein Zuhause in IhremHerzen findenu.
für Sie da sein. PV Tel. 0176-47603082

Walburga, 77 J.,mit schöner weiblicher
Figur, gesund u. gepflegt. Bin eine ein-
fühlsame Partnerin, gute Hausfrau, ko-
che am liebsten gutbürgerlich. Es ist
nicht schön im Alter alleine zu sein, so
suche ich üb. PV einen lieben Mann (Al-
ter Nebensache), aber unbedingt hier
aus der Umgebung. Tel. 0176-34498341

Übernehmen Sie Verantwortung für unsere Straßen
im Landkreis Waldeck-Frankenberg!

Mit einem erfahrenen und motivierten Team an Ihrer Seite gestalten Sie aktiv die Straßenunter-
haltung, den Natur- und Umweltschutz sowie das Abfallwesen mit. Gleichzeitig übernehmen
Sie die Personalverantwortung für beide Straßenmeistereien.

Sie möchten dazu beitragen, dass Hessen weiterhin mobil bleibt? Dann führt Ihr Weg zu uns!
Bewerben Sie sich noch heute, bevorzugt per Mail an zukunft@mobil.hessen.de.

Sie möchten mehr Informationen? Dann scannen Sie einfach den QR-Code oder besuchen Sie
unsere Karriereseite: mobil.hessen.de/karriere

Bewerbungsfrist: 26. Februar 2025

Hessen Mobil
Straßen- und Verkehrsmanagement

Wir suchen eine / einen
Ingenieurin / Ingenieur (w/m/d)

als Straßenmeistereileitung für Korbach und Frankenberg

SCHICHTLEITER
Nachtschicht

Kommissionierung
(m/w/d)( d)

WIR SUCHEN DICH!

Nachtschicht ab 21 Uhr

Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

Urlaubsgeld/Jahresgratifikation

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

Unbefristetes Arbeitsverhältnis
Schichtzulagen
Tankgutschein
30 Tage Urlaub

antz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Ga
L b itt l ßh d

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen

MODELLEISENBAHN
+ AUTO + SPIELZEUGMARKT

Baunatal
Stadthalle

Marktplatz 14
Treffpunkt netter Leute!

An- und Verkauf!
Info: Jomo`s 0172 9544662

Sonntag,

23. FEBRUAR

11–15 Uhr

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000Menschen erleiden in
Deutschland jedes Jahr einenHerzinfarkt.
Finden Sie heraus, ob Sie gefährdet sind.

Jetzt den Testmachen:
www.herzstiftung.de/risiko

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung,

ein Haus?
Eine Anzeige in Ihrer Zeitung

hilft immer!

Was für Sie

unnütz ist,

kann Ihr

Nachbar

gut

gebrauchen.

Also,

nicht

wegwerfen,

anbieten –

mit einer

Kleinanzeige.
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Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt profitieren und Planungstermin mit unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis vereinbaren!

KÜCHEN-GUTSCHEIN
€1.000,- Nur gültig beim Kauf einer Küche ab 10.000,- Euro

vom 18.02. bis 29.03.25. Gilt nicht für bereits
reduzierte Sonderpreise, keine Auszahlung möglich,
pro Küche nur ein Gutschein einlösbar.
Nur auf Neubestellungen und nicht auf laufende
Kaufverträge anwendbar.

Neueste Küchen- und Möbeltrends zu unschlagbaren Preisen! MÖBEL-GUTSCHEIN
 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €100,-*
 Für jeden Einkauf ab € 2.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €200,-*

 Für jeden Einkauf ab € 3.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €300,-*

Jetzt Startguthaben beimKüchen- und
Möbelkauf sichern!

*Pro Kaufvertrag nur eine Aktion möglich. Gültig nur bei Neuaufträgen vom 18.02. bis zum 29.03.2025.

Zu Fuß nach Rom
Wandern in Italien: Ein Reise in magischen Bildern

Korbach - Es ist eine schöne
Landschaft, die manchem
den Atem raubt. Eine Land-
schaft, in der sich mit jedem
Schritt das Gefühl einstellt,
sich selbst ein wenig näher-
zukommen. Eine Landschaft,
die schon vor vielen Jahrhun-
derten außergewöhnliche
Menschen inspirierte.
Im Jahre 1209 pilgert Franz

von Assisi nach Rom, um von
Papst Innozenz III. die Legiti-
mation seiner Lebensweise
zu erbitten.
Seine Reise führt ihn durch

die schönsten Gebiete Ita-
liens und Franziskus ent-
deckt die Liebe zur Natur.
Jahrhunderte später wird die-
se außergewöhnliche Land-
schaft abermals zur Inspirati-
onsquelle für große Künstler
und Denker: Leonardo da
Vinci, Michelangelo, Dante
oder Botticelli - dieMeister ih-
rer Epoche.
Der Pilgerweg führt von

Florenz über Assisi nach
Rom. 500 Kilometer voll ein-
zigartiger Natur im grünen
Herzen Italiens. Während die
Städte der Toskana, Um-
briens und Latiums die Besu-
cher einladen, Kunst und Kul-
tur hautnah zu erleben, lo-
cken die beschaulichen Dör-
fer am Land mit ihrer pitto-
resken Schönheit.
Martin Engelmann arbeite-

te über drei Jahre an seiner
neuen Live-Reportage und
hat sich mehrmals auf den
Weg begeben. Er ist kein klas-
sischer Pilger und auch nicht
auf der Suche nach Gott. Es
ist die Lust am Wandern, das

Bedürfnis neue Energie zu
tanken und sich dem Rausch
an Natur und Kultur hinzuge-
ben, die ihn antreibt.
In magischen Bildern be-

richtet er von seiner Reise.
Sie führt ihn viele Jahrhun-
derte in die Vergangenheit,
auf einen Weg, an dem jedes
Kunstwerk wie ein Meilen-
stein am Wegrand steht, um
daran zu erinnern, dass die
Schönheit der Landschaft die
Inspiration und somit die
Wiege der Kultur ist.
Das vhs-Kulturforum Kor-

bach präsentiert am Mitt-
woch, 5. März, um 19:30 Uhr
in der Stadthalle Korbach die
Multivisionsshow „Zu Fuß
nach Rom - auf dem Franzis-
kusweg“ mit Martin Engel-
mann. Vor einem Jahr begeis-

terte er bereitsmit „DieWeis-
heit der Maya.“
Karten gibt es im Vorver-

kauf zum Preis von 15 Euro
in der Korbach-Info, Prof.-

Bier -Straße 15 oder online
unter www.korbach.reser-
vix.de.
An der Abendkasse beträgt

der Eintritt 18 Euro. red

Die Live-Reportage mit Martin Engelmann befasst sich mit dem Pilgerweg von Florenz über
Assisi nach Rom.

Blick auf die mittelalterliche Brücke Ponte Vecchio in Florenz
im Vordergrund. FOTOS: MARTIN-ENGELMANN.COM

Mehr Infektionen
Moderner Lebensstil ist herausfordernd

wie die zunehmende Globali-
sierung und das Eindringen
des Menschen in geschützte
Naturregionen zu einer ver-
stärkten Interaktion zwi-
schen Mensch und Wildtier
führen.
Durch die Zerstörung na-

türlicher Lebensräume drin-
gen Tieren auch immer wei-
ter in unsere Siedlungsgebie-
te vor. Dieser verstärkte Kon-
takt zwischen Tieren und
Menschen fördert die Entste-
hung von Zoonosen - d.h. In-
fektionen, die von Tieren auf
den Menschen übergreifen.
Der Klimawandel verstärke
diesen Prozess, indem er die
Ausbreitung solcher Krank-
heiten begünstige.
Wie diese Entwicklungen

unsere Gesundheit zuneh-
mend gefährden, soll der ge-
plante Vortrag aufzeigen. red

Korbach - Das vhs-Kulturfo-
rum freut sich, die bekannte
Vortragsreihe des Marburger
Universitätsbundes endlich
wieder aufnehmen zu kön-
nen.
Am Dienstag, 18. Februar,

findet die erste Veranstaltung
im Bürgerhaus Korbach um
19.30 Uhr statt. Der Eintritt
ist frei.
Fünf Jahre ist der Beginn

der Corona-Pandemie her
und Prof. Dr. Ulrich Stein-
hoffs greift diese Thematik
auf mit seinem Vortrag: „Wa-
rum der moderne Lebensstil
uns immer häufiger Infektio-
nen (Pandemien) beschert.“
Laut Steinhoffs hat der mo-

derne Lebensstil unser Leben
in vielerlei Hinsicht verein-
facht, aber er bringt auch
neue Herausforderungen mit
sich. Der Professor erläutert,

Schwindel vorbeugen
Vortrag im Rahmen der Hochschultage

weit verbreitet - wenigen Spe-
zialisten überlassen. Für die
meisten Akteure in unserem
Gesundheitssystem scheint
es oft schwer zu sein, Klarheit
bei diesem Krankheitssymp-
tom zu gewinnen und zu ver-
mitteln. Dies liegt auch da-
ran, dass das Symptom in sei-
ner ganzen Komplexität ver-
mutlich von niemandem al-
leine beherrscht werden
kann. So ist es hilfreich, sich
selbst so gut wie möglich zu
informieren - dabei will das
Buch patientenorientiert wei-
terhelfen. red

Bad Arolsen - Im Rahmen der
Hochschultage des Volksbil-
dungsrings wird Dr. Schaaf
einen Vortrag mit dem Titel:
„Gleichgewicht, Schwindel
und Sturzvorbeugung“ hal-
ten, am 13. März, 19.30 Uhr,
im Bürgerhaus Bad Arolsen.
Der Eintritt ist frei.
„Schwindel“ ist nach

„Schmerz“ eines der häufigs-
ten Krankheitssymptome.
Dennoch ist das Wissen um
Diagnostik und Behandlung
oft beschränkt: Integrierte
Ansätze sind selten und das
Phänomen wird - obwohl so
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